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Die begriffliche Systematik der Neuen BildungsSystematik 
im Überblick 
 

Neue BildungsSytematik (NBSystematik-WfbM) 
Berufsfelder 
in der WfbM 
(BFeld) 

Holz, Gala, Mon-
tage u. Ver-
packung usw. 

      Bezug zum 
Bewertungs-
Verfahren 

Grundlage 
für die 
Abfrage der  

BildungsRahmen-
Plan 
(BRPlan) 

Holz      eingesetzte 
Verfahren wie 
KKA, THP, GBM, 

beruflichen 
Interessen 
(s.FBogen) 

 Bildungs-
Modul/e 
(BModule) 

Holzver-
bindungen 
herstellen 

    Melba HAMET, 
usw. ist gegeben 

der 
Teilnehmer 

  Qualifizierungs- 
Einheit   
(QE) 

Geleimte 
Verbindung 

Geschraubte 
Verbindung 

Genagelte 
Verbindung 

Bei Verbindun-
gen herstellen 
behilflich sein 

Binnen-
differenzierung- 
Stufen 

   Binnendiffe-
renziert  
unterteilbar in: 

bbo = 
berufsbild-
orientiert 

bfo =  
berufsfeld- 
orientiert 

apo =  
arbeitsplatz- 
orientiert 

tto =  
tätigkeits-
orientiert 

 
Übergreifend  
ist die  

   Passende  
Arbeitspädag. 
Methode 

Methode 
Projekt-
Methode 

Methode 
Leit-Text-
Methode 

Methode 
Vier-Stufen-
Methode 

Methode 
ArbeitsTraining 

LernAgenda 
einsetzbar 

   Einsetzbarer 
Farbcode  

s.n. 
Farbcode 
grün 

S.n. 
Farbcode 
blau 

s.n. 
Farbcode 
gelb 

s.n. 
Farbcode 
rosa/orange 

 

Anmerkungen: 
Bei der vorliegenden Übersicht handelt es sich um einen Versuch, die verschiedenen Elemente der Neuen BildungsSystematik aufeinander abgestimmt 
darzustellen. 
 
gez. W. Klammer  - 29.11.2021/V009kl 

mailto:klammer@klammer-schilp-partner.de

